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20.43 

Abgeordnete Dr. Eva Glawischnig-Piesczek (Grüne) (zur Geschäftsbehandlung): 

Herr Präsident, ich habe eine Frage: Stimmt die Anzahl der abgegebenen Stimmzettel 

mit den gezählten Abgaben überein? – (Rufe bei der SPÖ: Nein!) Wenn das nicht der 

Fall ist, dann würde ich um eine kurze Stehpräsidiale bitten, wie man diesen Fehler 

sanieren kann. (Beifall bei den Grünen.) 

20.44 

Präsident Mag. Dr. Martin Graf: Ich habe schon gesagt, ich werde die Sitzung kurz 

zur Festlegung der weiteren Vorgehensweise unterbrechen. Ich bitte die 

Präsidiumsmitglieder, kurz zu mir zu kommen. 

Die Sitzung ist unterbrochen. 

***** 

(Die Sitzung wird um 20.44 Uhr unterbrochen und um 20.52 Uhr wieder 
aufgenommen.) 

***** 

Präsident Mag. Dr. Martin Graf: Ich nehme die unterbrochene Sitzung wieder auf 

und teile dem Nationalrat meine Entscheidung mit: Eine bereits enunzierte Wahl kann 

nicht wiederholt werden – und ist auch nicht zu wiederholen. 

Bei Einschau in die Unterlagen wurde auch festgestellt, dass ein anderes 

Stimmverhalten auf die Mehrheitsbildung und somit auf die Entscheidung keinen 

Einfluss gehabt hätte, weil die Ergebnisse der Abstimmungen eindeutig waren. In 

Anlehnung und – ohne Präjudiz – in Interpretation des § 66 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung des Nationalrates, wo geregelt ist, wie bei einer geheimen 

Abstimmung vorzugehen ist, entscheide ich, dass es nicht zu einer Wiederholung der 

Abstimmung kommt. 

Nichtsdestotrotz möchte ich an dieser Stelle festhalten, dass es natürlich ungehörig 

und unbotmäßig ist, seine Stimme hier im Hohen Hause nicht direkt und persönlich 

abzugeben. (Abg. Öllinger: Nicht „ungehörig“; sondern das ist …!) 

Da dies aber von beiden so auch schon zur Kenntnis genommen wurde und ich schon 

einen Ordnungsruf erteilt habe, teile ich jetzt mit, dass ich für diese wiederholte 

Vorgehensweise des Herrn Abgeordneten Weinzinger und des Herrn Abgeordneten 

Vilimsky jedem einen weiteren Ordnungsruf erteilen werde. 
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Wir sind ja auch Vorbild gegenüber der Öffentlichkeit (ironische Heiterkeit im Saal), und 

ich bitte das künftig zu beachten. 

Darüber hinaus noch eine letzte Bemerkung: Ich würde mich freuen, wenn ein 

derartiges Verhalten künftig rechtzeitig vor der Enunzierung gemeldet würde. 

***** 


